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Titelbild und Editorial 
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Ich stelle das neueste 
Clubrundschreiben unter das 
Motto „curare“. Curare (lat.) 
bedeutet sich sorgen, pflegen. 
Jemand, der ein Curator ist, ist ein 

Verwalter. Es hat mich mit meiner 
Verbundenheit zum Latein daran 
erinnert, daß dies auch für uns in 
unseren Verein zutrifft: Wir 
pflegen und verwalten unsere 4-
Beiner mit Hingebung und 
erhalten so automobiles 
Kulturgut, wahrlich eine sehr 
sinnvolle Beschäftigung.  

  

Die gemeinsame Leidenschaft drücken wir u.a. durch das Tragen der Club-Aufkleber auf 

unseren Autos aus. Ich bin stolz darauf, zur Ecurie zu gehören. Und Ihr? 

Des Weiteren möchte ich mich auch nochmals im Namen aller Mitglieder beim Vorstand 
für die letztjährige Arbeit bedanken. Die ehrenamtliche Arbeit sollten wir schätzen.  

Rainer Keuser gratulieren wir herzlich zu seiner „Rundung“. 

Ebenso aber geht der Dank des Vorstandes an alle ehrenamtlich Tätigen und die vielen 
Helfer, die unsere Veranstaltungen mit getragen und ermöglicht  haben. 
 
Euer MIWI (Red.) 
 

Titelbild 
Sieg vor 50 Jahren bei der Monte 
durch Hopkirk auf Mini (u.)  und 
heute (r.): 

Liebe Ecurieler und Freunde, 
Was Ihr in den Händen haltet ist die 7. Ausgabe des 
Ecurie-Infos in dieser Form in Folge seit 2008. 
Unglaublich wie die Zeit verrinnt. Ein besonderer 
Dank geht an meinen Sohn Lothar, der mich EDV-
technisch unterstützt hat. Ohne ihn wäre das 
Erscheinen so nicht möglich. In dem Heft steckt 
eine Menge Zeit. Nach dem  Erscheinen ist immer 
vor dem Erscheinen. Material sammele ich 
kontinuierlich über das ganze Jahr. Wäre schön, 
wenn Ihr mich möglichst stark durch Zusendung 
von Fotos und Text unterstützen würdet. Auch 
Leserbriefe sind willkommen. Euer Spaß beim 
Lesen ist für mich Motivation für ein nächstes Mal! 
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Sportleiter: Karl von Hoegen 

v. Hoegen@t-online.de 
Telefon:  +49(0)241 521680 

Pressesprecher: Michael Winnen 

Michael.Winnen@gmx.de 

Telefon: +49(0)172 271 2418 

Organisationsleiter: Max Kirschbaum  

Jugendwart: vakant 

Bankverbindung:   

Sparkasse Aachen 

BLZ 390 500 00       Swift-Bic:   AACSDE33 
Kto.-Nr. 58289        IBAN:     DE76 3905 0000 0000 0589 89 

Ein  großes Danke an alle 

Der Vorstand möchte sich bei allen ehrenamtlichen Helfern, die im Jahr 2014 bei unseren 
Veranstaltungen, insbesondere der 17. Int. Oldtimer-Rallye Aachen  sowie der Rallye 
Köln-Ahrweiler als Kontrollen dabei waren, bedanken. Ohne Eure Hilfe wäre so etwas 
nicht möglich und gäbe es solche Veranstaltungen auch nicht. Wir sind sicher, dass sich 
die Ecurie durch diese Veranstaltungen wieder ganz in das Bewusstsein von Aktiven und 
Öffentlichkeit gebracht hat.  Für das Jahr 2015 wünschen wir Euch Gesundheit, vor allem 
aber eine ausgefüllte und erfolgreiche Sport-Saison 2015 und Spaß mit allem, was 2, 3 
oder 4 Räder hat.. 

ECURIE Aix-la-Chapelle e.V. im DMV 

www.ecurie-aachen.de 
kontakt@ecurie-aachen.de 
 
Präsident: Rainer Keuser 

Frepert 12 
B-4730 Raeren-Hauset 
rainer.keuser@skynet.be 
Telefon:  +32(0)87656472 
 
Geschäftsführer:  Walter Hörber 

Im Grüngürtel 21 
52477 Alsdorf 
Lw.hoerber@web.de 
Telefon: +49(0)2404 62370 
 

Vorstand 2014  v.l.nr.: Max Kirschbaum, 
Walter Hörber, Rainer Keuser, Michael 
Winnen,  Karl von Hoegen. 

Dank aber auch an die zwei neuen Ehrenmitglieder Leo Becker (linkes Foto l.) und Tino 

Schunk (linkes Foto M.) für Ihre bisherige lange Mitgliedschaft u. tatkräftige Hilfe. (hier 
HV 19.1.14) 

Ehrenmitglieder Leo Becker (l.) und Tino 
Schunk (m.) 



Euregio-Classic-Cup 2014/ 
Euregio-Historic-Cup 
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Der Euregio-Classic-Cup (ECC) hat sich rund um die Euregio-Region fest etabliert, der Historic-Cup 
wurde zum zweiten Male ausgetragen, mit abnehmender Teilnehmerzahl. Einen niederländischen 
Veranstalter vermisst man nach wie vor, der belgische Lauf in Eupen wurde nicht aufgenommen, 
was dem Begriff „Euregio“ sicher angemessen gewesen wäre. Wo bleiben die Nl-u. B-Teams? Die 
gegen Gebühr eingeschriebene Zahl von 29 Platzierungen geht insgesamt gegenüber dem Vorjahr 
zurück, nicht zuletzt wegen der Abgabe von 7 Teams (Vorjahr 9) an die Wertung „Euregio-Historic-

Cup“ (Touri-Klasse), weshalb man wohl für 2015 auf die Austragung des Historic-Cup verzichtet hat. 
Auch wurden 2014 nur noch „schlappe“ 4 Ergebnisse bei 6 (Vorjahr 8)  angebotenen 
Veranstaltungen gewertet! Die Punkte rücken dadurch auch an der Spitze sehr eng zusammen. Man 

muß also konstant gut fahren, um vorn zu liegen. Fehler kann man kaum ausbügeln. Die Aufgaben 
werden nach meiner Einschätzung immer leichter.  2015 gibt es ein gänzlich neue Wertung (s. HP 

des ECC), die u.a. die Wertung von Veranstaltungen mit hereinnimmt, die nicht Mitglieder sind. 

Unverständlich, warum einige Veranstalter aus der Umgebung nicht mit ins Boot möchten.  

Kremer/Schewior vom MSC Dülken bestätigten ihre derzeit gute Team-Form und schlugen mit nur 

0,2 Punkten Unterschied das immer stärker werdende Team Finke/Vroels (auch Gesamtsieger bei 

uns in Aachen). Goebels/Stange waren nicht eingeschrieben und gingen dieses Jahr teilweise 

andere Wege. Auf Platz 3 folgten Artur Beissel aus Stolberg, Marc Kistemann, Keuser/Hörber (Platz 5 
GS). Auf Platz 8 lief unser neues Mitglied Karl-Rudolf Hamacher ein, noch vor Rolf Döhring (12), Karl 
von Hoegen (21, 2 Veranstaltungen) und Miwi/Michael Krupke (nur 1 Veranstaltung). 
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Frauen unter sich 

Euregio Classic-Cup Meisterfeier 2014 auf 
Gut Schwarzenbruch im Pavillon am 15.11.14 

Exotische Dekos im Pavillon: 

Wenn man so ein originelles Goggo hat, muß man das schon mal für Dekozwecke 
hergeben. (Inhaber: Karl von Hoegen) 

Unter Bezug auf unser Titelthema 
„Curare“  (sich um möglichst viele 
eingeschriebene Ecurie-Teilnehmer 
sorgen) wurde auf der HV 2014 dafür 
gesorgt, daß auch alle Clubmitglieder 
die Einschreib-gebühr (25,-) bei 
Teilnahme von mind. 2 
Veranstaltungen des EEC erstattet 
wird.   

Das Erscheinen des Namens „Ecurie“ 
sollte so oft wie möglich vorkommen, 
um uns präsent zu zeigen. 

Bild links: L.. Karl-Rudolf Hamacher 



Noch ECC/Historic Cup 2014 Siegerehrung 
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In den Mund gelegt: 

„Komm. laß uns wieder Du sagen“ 

Liegt Griesers Paule etwa unterm Tisch? Wer 

Baumaffen ausschnüffelt, darf auch Mit zur ECC-

Siegerehrung- oder? 

Waldi und Claudia Oberle 

Karl, Hans-Jürgen Klaus Jansen, Hannelie Heinen, Paul Hermann 

Haslach, Helene Carl, Karl, Allo Melcher 

Hannelore u. Leo (Thema?) 



Hans-J. Kirschbaum  
Abschied von der Isetta ? 
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Bein hoch:  Na, geht doch! Auch mit diesem bildhübschen 700er BMW, getunt durch  
13“-Felgen  vom 02er.  Hier eine WP auf d. Verkehrsübungsplatz in Olpe. 

Kirsche schreibt uns: 

Los ging es 2014 mit einigen Ori-Veranstaltungen. Dies ist immer eine gute Gelegenheit, 
um den Kartensinn zu schulen. Leider hörte mein Fahrer Armin Redmer (Gressenich) im 
März ganz mit dem Motorsport auf. Die danach kommenden Oris gingen mit 
wechselnden Fahrern nicht mehr ganz so gut. Zwei Ausnahmen gab es für mich als 
Beifahrer. Mit Dr.Tiggemann sprang in Schermbeck ein zweiter Platz heraus und beim 
DMC Düren gab es mit Rolf Döhring sogar den Gesamtsieg. Ansonsten kam bei der GLP 
nur noch ein Sieg in Herford mit Max als Beifahrer hinzu. Etwas besser lief es am Berg. 
Nach dem Klassensieg und Platz 9 im Gesamt im Sauerland ging es nach Vossenack. Hier 
löste ich den Preis von der DMV-Siegerehrung ein. 

Mit Veronika Nüsser ging es an die drei  Wertungsläufe. Hier gelang mit einer 
Beifahrerin ohne Erfahrung (!)  ebenfalls ein Gesamtsieg. 

Etwas besser lief es mit meinem Beifahrer Kevin Schepeler(Enkel). Mit dem 11-Jährigen 
auf dem Beifahrersitz gab es Platz 6 in Bonn und Platz 1 in der Klasse und Platz 6 im 
Gesamt bei der Colonia-Historic. Beide Veranstaltungen im Bereich Tourensport. 

Da ich mich an keiner Serie ernsthaft beteiligt habe, gab es am Ende auch nirgendwo 
eine akzeptable Platzierung. 

Euer Hans-Jürgen Kirschbaum 

  (gen. Kirsche, die Redakt.) 



17. Int. Oldtimer Rallye Aachen am 29.6.2014  
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Die Papierabnahme im Toyota-Center 

Aachen ( Jacobs sei Dank ! ) wurde von 
den vorwiegend weiblichen Helfern wie 
Leo, Hannelore und Familie Dentzer 
perfekt abgewickelt. Danach gab‘s für die 
Teilnehmer und Helfer das traditionelle 
Frühstücksbüffet, dann die 
Fahrerbesprechung.  

Unruhe vor  

dem Start 

Für den Startpark-Platz wünschte man sich 
ein noch einheitlicheres Bild !    Nach der 
Fahrervorstellung durch MIWI wurden die 
Teams am Start wieder von Karl auf die kleine  
Sollzeit-Lichtschranken-WP (s.u.) losgelassen, 
welche Rene Otten und RK bestritten. (Dto im 
Ziel) 

Leider meinte es der Wettergott dieses Jahr nicht so gut mit uns und ließ es ziemlich 
schütten, was einige Fahrer nicht davon abhielt, offen zu fahren, s.u. Dr. Jens 
Magenheimer, der als Alleinfahrer auf dem großen RK auch noch die Bestzeit markierte. 

Die aufwändigste WP des Tages, als Zweite nach dem Start:  WP 2 wieder auf dem 
FKA/IKA-Gelände, Samstag-Nachmittag unter tatkräftiger Mithilfe von 6-8 Freiwilligen 
aufgebaut. Der Aufbau dauert jedes mal etwa 4-5 Stunden, der Abbau etwa 2-3 Stunden. 
Glücklicherweise ist der Platz so ausgestattet, dass die Zeitnahme ihre  zuverlässige Arbeit 
geschützt vor jedem Wetter verrichten kann.  Miron fungierte als WP-Leiter mit dem 
teilweise  eingespielten Team und widmete sich nach dem Abbau zusammen mit Carola  
noch der Auswertung und Präsentation der Siegerehrung. 

RK versucht den Regen sprichwörtlich 
aufzuhalten. 



17. Int. Oldtimer Rallye Aachen am 29.6.2014 
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Der große Rundkurs (WP 2) an der TH 
mit dem bekannten Zeitnehmerteam 
um Miron Sernecki kam auf ca. 5 km !  
Für die Möglichkeit, hier zu  
fahren, sei Peter Rettweiler und dem  

IKA-Institut herzlich gedankt. Peter läßt 
es sich nicht nehmen, auch selbst mit 
anzupacken. Danke ! 
L.: Schmitz/Jansen (Porsche   Stnr. 21) 
im RK 

Bongartz/Schwarz  
auf Porsche 911 S 
von 1974 (Nr.37). 
Gesamtrang  8. Mit 
viel Verkehr im RK 

Überholmanöver durch 
Hurtmann/ Walendy 
(18, Opel GT)  vom 
MSC Dülken und 
Schirra /Albert (29, Golf 
GTI Bj 1979, aus 
Frankreich stammend,  
Gesamt 25. 
 

Danke: 



17. Int. Oldtimer Rallye Aachen am 29.6.2014  
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Heinen/Heinen (35) auf Ford Lincoln 
Continental, Town Car, Bj 1979,  6,6 ltr 
V8, Länge über 5,50 m, in Europa meist 
als „Stretchlimousine“ bekannt. 
(Gesamtrang 28) Da war es ja noch breit 
im Rundkurs. 

Die strahlenden 
Gesamtsieger: Willi 
Vroels/ Michael Finke 
vom AC Eschweiler 
auf dem Jacobs-

Gelände mit Triumph 
Spitfire Baujahr 1978. 
Der Spitfire wurde 
Von 1960-1975 
gebaut und hatte bei 
1300 ccm 60-75 PS. 
Bei dem Leicht-
gewicht reicht das. 
 

Die lebhaft sympathischen Brüder Lucien und 
Jean-Marie Letocart ( 39) auf Manta B Bj 1984 
vom RAMC Eupen. Unkilometrierte Chinesen, 
eine Domäne in ihrer belgischen Heimat 
brachten sie u.a. auf Gesamtrang 8. 

In Jülich starteten Sie auch in der harten 
Sportklasse gespickt mit manchen Raffinessen 
des Veranstalters und fielen wie wir (Red.) 
auch gnadenlos „hinten runter“. 

Manchmal tun Veranstalter auch zu viel des 
Guten. 

(Red.) 



17. Int. Oldtimer Rallye Aachen  
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Ebenso wurde den Teilnehmern noch vor der Siegerehrung per Power Point Präsentation 
die Ideal-Strecke projiziert. Bei der Siegerehrung konnte durch Miron passend zu den 
aufgerufenen Plazierten sofort deren Fahrzeug gezeigt werden, was allseits sehr gut 
ankam.  

O.l.: Dr. Gunter David – Sportpräsident  

des Gesamt-DMV ließ es sich nicht 
nehmen, persönlich zur Siegerehrung 
zu kommen. 

O.r.: Stimmungsbild im Regen, trotz 
Regen gute Laune: 

L..Mitte: Dr. David nagelt R.K. ein DMV-
Sportabzeichen an die Brust. 
Gratulation. 

U.l.: GS für Vroels/Finke 

U.r.: Klaus Derondeau (GS 13.) 



In  Memoriam Hanno Menne  
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Hanno Menne war immer unser Zugpferd gewesen. Obwohl er am 14. April 1978 in 
Ausübung seines geliebten Sport unter tragischen Umständen von uns ging, führten wir 
um so mehr in seinem Sinne 1978 den letzten DM-Lauf des Jahres durch, bei dem 
Hainbach/Linzen  Deutsche Rallyemeister wurden (s.Foto unten mit Fahrleiter MIWI links  -
20 kg).  S. unten Bericht in Aachener Nachrichten 16.10.1978. Peter Linzen (+) lobte die 
Sonderprüfungen als die besten jemals in Deutschland gefahrenen!        -- 
2008 führte die Ecurie in memoriam zum 30. Todestag von Hanno die 11.Int. Oldtimer 
Rallye Aachen durch. Übrigens trafen wir Reinhard Hainbach 2014 bei der Rallye Emstal 
wieder (s.später im Info S.37 ). 



MIWI’s Rallyesaison 2014 
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. 

 

In diesem Jahr fuhr ich wieder mit Miron. Ausnahme: RKA mit Gerd Hüppen auf BMW 
2002 ti. Wir führten bei den 200er-Rallyes den Evo IV (Gr. H 16) (wie in Kempenich s. Fotos 
r.u.), aber auch den  IXer in Gruppe G aus. In der Gruppe G können wir eher punkten 
(Gruppensieg Oberberg und Reckenberg)  als in der  leistungsstarken H 16-und N-Klasse 
der Gesamtsieganwärter. Das beste Ergebnis war ein 7. Im Gesamt bei der Emstal mit dem 
H-Evo, was wir schon recht ordentlich finden.  Leider fällt die Schotterrallye Siegerland-

Westerwald auf Daaden ab 2014 in Zukunft aus. Der BW-Platz wurde umgewidmet für 
Windkraftanlagen. Allerdings frage ich mich, warum man nicht trotzdem dazwischen her 
düsen könnte!?  Dann gabs noch 2 Oldi-Fahrten mit Michael Krupke auf dem 2002 tii: 
Siegen und Jülich. Die Bilder geben einen Eindruck von dem verschiedenen Fahrstil des G 
(l.)und H-Evos(r.): 



MIWI‘s Rallyesaison 2014 
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In Oberberg (Loco-Soft-Rallye) wurden 
selektive Prüfungen geboten. Wir konnten 
mit dem Gr.G-Evo 9 einen Gruppensieg  
einfahren. Die Oberberg ist ziemlich neu im 
Kalender und war eine der 3 Rallyes in 
NRW neben der Reckenberg und 
Siegerland-Westerwald (Daaden, nur bis 
2013) überhaupt. Es sieht so aus, als ob die 
Mannschaft um Michael Bieg die Oberberg 
genehmigungstechnisch gesehen 
etablieren könnte. Hoffen wir es. 

Die Rallye Köln-Ahrweiler, der tradionelle 
Saisonabschluß .   (links u.: hier im 2 x 26 km langen RK 
Müllenbach ) wie gewohnt mit Schrauber und Co Gerd 
Hüppen (s. auch S.19) und Miron wieder als Service 
zusammen mit Timo Hüppen. 

Inzwischen wurde der TruÜbplatz Daaden 
vom Bund „zweckentfremdet“, so daß eine 
der schönsten 200er-Schotterrallyes, 
Siegerland-Westerwald, 2013 unter großer 
Trauer der Teilnehmer ihr Ende gefunden 
hat. Z.Zt. gibt es in ganz NRW (mit ca. 18 
Millionen Einwohnern größtes Bundesland) 
nur ganze 2 Rallyes (nämlich 2ooer) !!! 
Eigentlich sollte die Ecurie mal überlegen, 

etwas dagegen zu tun!? DMV-Rallye-

Aachen-Revival  z.B. für historische Rallye-

Autos ? 



DMV-Ergebnisse, Ehrung der Curatoren in 
Landesgruppe Niederrhein am 4.1.2015 in DN 
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Bei der diesjährigen DMV-Meisterschaft am 4.1.2015 in Düren-Niederau erfuhren mehrere Ecurie-
Curatoren Ehrungen (s. Tabellen). Die Sparte Rallye, ORI75 und Oldtimer wird bei den 4-Radlern 
zusammen gewertet.. Überregional errang Dr. Rolf Tiggemann den 2.Platz im ADAC Oldtimer-
Cupsport Westf.-Lippe und wurde auch bester Fahrer im Oldtimersport des ADAC Westfalen.. 
Damit darf er sich zur Ehrung im Goldsaal der Westfalenhalle in Dortmund einfinden. Maren 

Menke errang Platz  3 beim ADAC Schleswig-Holstein Classic.. Hans-Peter Menke wurde 4. Im 
DMV-Motorradsport Classic. Rainer Keuser 2. vor Waldi in Sparte Oldtimer /Rallye.  

DMV-Sportabzeichen bei der LG-Siegerehrung 

???S.10 kpl. u 3 Zeilen v. S.11, 

S. 12 u. 13, ??? 



Rallye Köln-Ahrweiler 2014 von Miwi 
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Die diesjährige Köln-Ahrweiler mit Ihren 160 km Bestzeitprüfungen vorwiegend auf Asfalt 
blieb dieses Jahr trocken. Allerdings sind davon auch allein ca. 22 km Nordschleife in 
Gegenrichtung (bei dem wir immer aus dem Fenster winken können), aber auch der Super-
Rundkurs Müllenbach ( teils alte Südschleife –ich kenn sie noch im Original )  mit  2x 26 km. 
Angesichts dieser Tatsache gab es doch eine relativ hohe Ausfallquote. Denn in den 
Waldstücken hielt sich die Feuchtigkeit und überraschte viele Teams ziemlich kalt (und 
glatt)! Als Prolog gab es Freitag Abend Rodder-Wirft, der als Basis für die Startreihenfolge 
diente. 

Unser Service wartete am Samstag Morgen 
Wie nach jeder WP auch nach der WP 2 
Sahrbachtal, deren Ausfahrt genau in 
Kreuzberg unterhalb der Kreuzburg beim 
Wurtskessel lag, für uns allerdings 
neutralisiert gefahren wegen eines E-
Kadetts an der Felswand.  

Aus der Sicht unseres zuverlässigen Service 
Miron Sernecki und Timo Hüppen sah das 
Warten auf den BMW 02 dann dort so aus: 

O:      Start Freitag Abend in Mayschoß 
U.: Fuchshofen-Reifferscheid, m. toller 
Aussicht, (wenn man die nächste Rechts 
gefahren ist!) 

Wir wurden schließlich 39. von 62 i.GS. Für das inzwischen schwächste Auto im Feld vom 
Leistungsgewicht her bei ca. 125 PS in der Spezialtourenwagenklasse Gruppe 2 und dafür, 
daß der 02 zumindest äußerlich ohne Kratzer ins Ziel kam, waren wir damit recht zufrieden. 

Berlandy fiel diesmal mit seinem A-Ascona aus, so daß Anton Werner/Gabi Fischer Fischer 
auf Audi Urquattro den Gesamtsieg sicher mit 2Min34 Vorsprung und einer 
Durchschittsgeschwindigkeit von 105 km/h auf den WP‘s  einfuhren vor Dominik an der 
Heiden/GerdOttenburger auf Porsche 911 SR. 

Wir kamen auf den WP‘s immerhin auf eine Durchschnittsgeschwindigkeit von 84,5 m/h. 
Die Goldcup-Wertung (jüngere Autos d. Gruppe F u.H bis Bj 1988, CTC-Gruppe N,A,B bis Bj 
1996) gewann Jürgen Lenarz / Natalie Solbach-Schmidt auf BMW M3 ( Ø 104,79 km/h). 
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Rallye Köln-Ahrweiler  

. 

Wieder wirkten zahlreiche Ecurie-Mitglieder  sowie Sympathisanten auf der vorletzten  
13 km langen WP 12  Kassel-Heckenbach-Ramersbach als Streckenpostren mit. WP-Leiter 
Kalle Breidbach vom MCRR Roetgen dankte es mal wieder.  Die Ecurie wird dafür auch im 
Programmheft ausdrücklich erwähnt. Nach dem Abbau der WP fand man sich wieder 
traditionell im Wurstkessel bei Conny Schmitz zum gemeinsamen Abendessen ein. U.a. 
ließen es sich auch Udo Kogel und Hubsi nicht nehmen mitzukommen. Auch trafen wir 
Willy Wendel aus Villiprott bei Bonn wieder, den wir 2013 erstmals im Wurstkessel 
kennenlernten, und der wieder viele Dönekes aus der alten Zeit zum Besten geben 
konnte. 



Sportjahr Menke s 

20 

Hans-Peter Menke nahm 2014 mit seiner Pagode an insgesamt 
8 Oldifahrten mit seiner lieben Gattin Maren und der MB-
Pagode3 als Co teil. Mit seiner NSU-ZDB 201 Max von 1935 (s. 
Foto) bestritt Hans-Peter insgesamt auch noch 9 
Veranstaltungen und belegte in der DMV-Motorradsport Classic-
Sparte Platz 4 v. 16.  

Maren kam mit der Mercedes-Pagode bei 9 Oldi-Fahrten in der 
DMV-LG-Meisterschaft auf Platz 6 von 18 und fuhr somit auch 
da noch in die Pokalränge. Am Sonntag, den 4.1.15 ließen die 
beiden es sich auch nicht nehmen, die Elbe zu überqueren und 
zur DMV-LG-Siegerehrung nach Düren Niederau zu reisen. Wie 
Ihr wißt, wohnen Maren und H-P. nördlich der Elbe, so daß für 
sie auch eine grenzüberschreitende Teilnahme normal ist:   

Das Gruppenfoto zeigt das: „Dansk-Tysk Historic Team - das 
Dänisch-Deutsche Historik-Team“.  

„Tusind tak for billeder og mange resultaten i 2015“ kann man 
da nur sagen. (Red.). 



Sportjahr Rolf Tiggemann 
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Die beiden dottores bei der 
Colonia Historic. Links Start einer 
WP (Foto Mitte: auf dem 
Verkehrsübungsplatz Olpe). 

Die 40 Diesel-PS (aus 1,8 ltr) 
verlangen entsprechenden 
Einsatz, um die ca. 1300 kg in die 
Kurven zu zwingen! 

Auch das hält Curator Rolf fit. 
Das Werk gab eine Höchst-
geschwindigkeit von 100 km/h 
an, wozu man 56 Sekunden 
benötigte ! 

Foto unten bei der Hasten-
Historic. 

Hier Wertungsprüfung mit 
„Schmackes“ auf dem 
bergigen und abwechs-
lungsreichen Gelände des 
ADAC-Verkehrsübungs-
platzes In Olpe-Hünsborn. 
 
Unten:  Hasten Historic 



Sportjahr 2014 von Rolf Tiggemann  
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Rolf schreibt uns über das „dottores“-Team: 

Oldtimer Rallye-Team Dr. Rolf Tiggemann/Dr. Michael Leyhe wieder 

erfolgreich: Erschwerte Bedingungen in der Saison 2014  
 

ECURIE-Mitglied  Dr. Rolf Tiggemann aus Bochum und sein Co-Pilot Dr. Michael Leyhe 
(Sprockhövel) haben auch im achten Jahr ihrer Partnerschaft eine überaus erfolgreiche 
Oldtimer Rallye-Saison vorzuweisen – und dies im Vergleich zu den Vorjahren unter 
erschwerten Bedingungen. Im „ADAC Oldtimer-Cup Westfalen-Lippe“(OCWL) wurde die 
Wertungsgruppe „Tourensport“, in der das Team in den letzten drei Jahren sehr erfolgreich 
war, ersatzlos gestrichen. So blieb nur, sich der Alternative „Sport“ zu stellen. Die Saison 
zeigte dann auch, dass die Veranstalter einiger Wertungsläufe besonders dort, wo Zeiten 
und Durchschnittsgeschwindigkeiten maßgebliche Wertungskriterien waren, deutlich das 
Ziel einer Oldtimer-Rallye verfehlten. Trotzdem konnte sich das Team Dr. Tiggemann/Dr. 
Leyhe mit ihrem 1953-er Mercedes-Benz 170 S-D (40 PS) im Feld der regelmässig sehr viel 
leistungsstärkeren Mitbewerberfahrzeuge in insgesamt 10 Wertungsläufen behaupten. 
Vier Klassensiegen und vier zweite Plätze waren die Grundlage für ein ausgezeichnetes 
Jahresergebnis. Noch vor dem letzten Wertungslauf („Stemweder Berg Historic“) führte 
das Team den Cup-Wettbewerb an – verlor den Spitzenplatz lediglich aufgrund einer sehr 
zweifelhaften Wertungsentscheidung bei diesem Lauf und schloß den OCWL mit dem 2. 
Platz nur 3,06 Punkte hinter dem Erstplatzierten erfolgreich ab. In der „Classic Car 

Challenge“, in der die Ergebnisse von  neun überwiegend in Norddeutschland 
ausgetragenen Wertungsläufen Grundlage für das Jahresergebnis sind, konnte das Team 
unter mehr als 200 Teilnehmern in Wertung einen respektablen 11. Rang für sich 
verbuchen.  

Im bundesweit ausgelobten „ADAC Classic Revival Pokal“ (CRP) verbesserte das Team den 
Erfolg von 2013, erreichte in seiner Klasse (Baujahre 1946-1960) den 2. Platz und sicherte 
sich angesichts der Leistungsstärke der Mitbewerber im Gesamtergebnis Rang 3. Die vom 
ADAC Westfalen (Dortmund) ausgelobte Westfalen-Meisterschaft im Oldtimer-

Automobilsport ging als Doppelsieg (Fahrer/Beifahrer) an das Team Dr. Tiggemann/Dr. 
Leyhe, die ihren verdienten Pokal anlässlich der Sportlerehrung am 30. November 2014 in 
Empfang nehmen konnten. Ausserhalb dieser Serien- und Meisterschaftswettbewerbe 
wurden Team und Auto noch einmal im Rahmen einer Premierenveranstaltung, der „1. 
Colonia Historic“, zum Saisonende gefordert. Gleichmässigkeits-/ Sollzeitprüfungen waren 
hier die maßgeblichen Bewertungskriterien. Mit dem 1. Platz in ihrer Klasse und dem 1. 
Platz in der Wertungsgruppe „Tourensport“ sicherten sich  Dr. Tiggemann/Dr. Leyhe 
gleichzeitig auch den Gesamtsieg in dieser Veranstaltung. Mit diesen Erfolgen kann das 
Team auf ein insgesamt sehr erfolgreiches Oldtimer-Rallye Jahr  2014 zurückblicken.     

 
 



Karls Aktivitäten 
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L.: Alfa auf 1850m Höhe in 
Österreich bei der Coppa 
d‘Europa. Nach 1500 km 7.v.29 i. 
Klasse. 
 
Links Mitte:  
Karls Goggo, 1968 schon bei 
BMW und als eines der letzten 
gebauten  bei der Ausstellung 
Techno Classica/ Essen auf dem 
BMW-Stand, bestaunt von 
netten Besucherinnen. 
 
R.u.: Vater und Sohn Christoph 

L.: bei der Oldtimer-
Ausfahrt des 
MSC Aachen wieder 
mit 13,6 PS 
unterwegs in den 
Pokalrängen. 



Andere Aktivitäten 
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Achtung! Es gibt für alle Mitglieder Ecurie-Folie 

Außerdem gibt es die runden rot-gelb-schwarzen Aufkleber in 
Originalgröße bei der JHV. Es gibt neue horizontale Ecurie-Aufkleber 
in schwarzen oder in weißen Lettern jeweils auf Transparent (ca. 12 
cm) und kleiner (ca. 9 cm, s.u.). Zu beziehen bei Walter Hörber. Jedes 
Mitglied sollte auf seinem Auto einen Aufkleber fahren. Hier die 
Muster 1:1 (der lange geht natürlich nicht komplett auf diese Seite) 

 

Leserbrief zu DSK-Seite: „Rallyesport tut not“ in Heft Sport Auto 11/2014  

In der Tat hat Dr. Ziegahn recht, wenn er schreibt: Rallyesport in Deutschland leidet (in 
vielerlei Hinsicht) große Not: Auch der Rallyesport lebt vom Ehrenamt und vom 
Breitensport. Daraus wächst Nachwuchs. Wir bräuchten auch dringend einen neuen 
„Walter“ .Wenn es aber keine breite Basis in Form von Veranstaltungen gibt, wo soll dann 
der Nachwuchs herkommen? Wir in Nordrhein-Westfalen sind mit 18 Mio Einwohner das 
größte Bundesland, aber es gibt derzeit ganze 2 (zwei !) lebensfähige, funktionierende 
Nat. B-Rallyes (Rallye 200). Um unseren „Breitensport“ auszuüben, müssen wir immer 
sehr weit fahren. Über Jahrzehnte wurden die Vereine durch einen Genehmigungsstop 
bewusst ausgezehrt. Und  ONS/DMSB sowie unsere Dachverbände haben tatenlos 
zugeschaut. Und wenn solche lange gewachsenen Strukturen erst mal zerstört sind, lässt 
sich das nur schwer wieder aufbauen, ganz abgesehen von den Steinen, die uns unsere 
Verbände selbst immer wieder in den Weg legen. Insofern relativiert sich auch die 
Aussage von Dr. Ziegahn, die Club-Szene im Breitensport brumme. Brummen sieht anders 
aus. Und daß u.a. der DSK die Probleme nicht lösen könne, stimmt auch nicht ganz: 
Immerhin ist Dr. Ziegahn auch beim DMSB als Fachausschussleiter Umwelt tätig. 

Mit sportlichen Grüßen, M. Winnen 



Andere Aktivitäten 
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Oben: Gold Race in der Zitadelle Jülich: Schwere Orientierung in der Sportklasse. Deshalb 
nahmen  die meisten in der Touriklasse teil. 

Der Wahlspruch des Düsseldorfer Mixted 
Team Brückmann/Brückmann auf Porsche 
911 S - 1974. Die beiden trifft man auch 
häufig bei 200er-Rallyes mit Retro-Anhang. 
(Fahren auf Sollzeit mit Abwarten) 

Runde bei der Limburgia, v.l.n.r.: Allo, 
Bernhard, Max, RK, Karl, Dieter Heinen,... 

Miwi und Hans Keller: Treffen auf Mallorca im Hafen 
von Puerto Portals bei der ORIS-Rallye  

Rallye-Classico v. 13.-
15.3.14. Man wundert sich, 
wie viele Bekannte man 
trifft:  U.a. Diethelm 
Horbach, D. an der Heiden 
(für den Gerd H. Service 
machte), usw. 



Termine 2015 
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Alle unsere Oldifahrer und Beifahrer sollten sich auch beim ECC anmelden, damit der 
Ecurie-Name möglichst oft vertreten ist. Nenngeld wird ab 2 Fahrten erstattet. Bitte die 
neuen Regelungen beachten, insbesondere die Wertung von Fremdveranstaltungen 
sowie die verschiedenen Faktoren je nach Kategorie. Die DMV-Landesgruppen-
Siegerehrung war am 4.1.2015 in Düren-Niederau.  Die Ecurie-HV mit Siegerehrung ist 
am Sonntag 31.1.2015. Außerdem gibt’s noch die DMV-Landesgruppenmeisterschaften 
und den DMV-Classic-Cup des Gesamt-DMV (alle Oldifahrten zählen!). 

Alle Infos und aktuellen Termine zum EuregioClassicCup 2015 finden Sie im Internet 
unter www.euregio-classic-cup.de Unbedingt vormerken: Ecurie, Sonntag, 28.6.15, 15. 
bis 19.4.2015 Techno Classica, Essen  

Einteilung der Kategorie:                                  Veranstalter    EEC-Wertung Datum 

Coppa d‘Europa NL 1,2,3  S  19.-23.3.2015 
Oldtimer-Rallye Mönchengladbach T T 26.4.15 
AC Eschweiler   (EEC-Mitglied) T, TS, S dto 8./9.5.15 
AKV-Aachen The Race  TS TS 22.-23.5.2015 
Tor zum Bergischen Land Beg.-Gladb. T T 3.5.15 
KRS-Seenfahrt, Kiersper Rallyeclub S, T S,T 9.5.15 
Saar-Lor-Lux   S S 5./6.6.15 
Adenau Classic  S, T TS                      22.-24.5.2015 
Grenzland Rallye Erkelenz  TS TS 
Scud. Colonia Classic  Köln S, T TS 23./24.5.15 
Ecurie Aix-La-Chapelle(EEC-Mitglied), AC T, TS T, TS 28.6.2015 

Rösrath Classic Lohmar  T T 19.7.15 
Rheinbach Classic      T T 17.-19.7.15
Eifel-Ardennen-Classic St. Vith TS,S  TS, S August 
Trips-Fahrt Kerpen  T T Mitte Aug. 
Gold Race ,Huchen-Stammeln (EEC-Mitgl.) TS, S TS, S 22.8.15 
Bonn-Classic  (EEC-Mitglied)  TS, S TS, S 29.8.15 
Oldtimerfreunde Zülpich  T T 30.8.15 
Grenzland Tour AVDG Eupen  T T Mitte Sept. 
Limburgia NL   S S Oktober 

Die Abkürzungen bedeuten: T: Touristik,  TS: Tourensport, S: Sport –Kategorie, Alle 

Daten ohne Gewähr , so gut es ging. 

L.: RK /Max Kirschbaum 
Bei der Limburgia 2014 



Goggo Club 
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Sportjahr Rolf Döhring 2014- 
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Rolfs Saison (Fotos:  Bonn-Classic) 

In 2014 waren meine Aktivitäten etwas 
eingeschränkt, da ich wegen eines 
Wohnungswechsels des öfteren in England 
war. Dennoch war Zeit für 4 ECC 
Veranstaltungen mit völlig unterschied-lichen 
Resultaten. Es begann in Echweiler, wo Karl v. 
Hoegen nach langer Abstinenz mal wieder die 
Herausforderungen der Navigation auf sich 
nahm; in jedem Fall hatten wir viel Spaß. 
In Düren war dann zus. mit Jürgen 
Kirschbaum ein Gesamtsieg drin, gut für das 
Selbstverständnis von uns Oldtimern. Gold-
Race und Bonn bestritt ich mit Bernd  Stein, 
einmal 6. von 46 und dann nur 12. von  41 
wegen einer m.E. umstrittenen 
Negativkontrolle – Bonn no more! Mein ECC 
Endstand: 12. .2x war ich noch in Belgien bei 
Nachtfahrten unterwegs, was mir schon in 
den Frühtagen der Ecurie gerne gemacht 
habe. Ansonsten ist noch erwähnenswert, 
daß mein roter 240Z das ganze Jahr über 
ohne Motor war und daß als weitere 
Oldtimer ein Fiat X 1/9 von 1976 auf eine 
Restaurierung über Winter wartet. 



Erinnerungen an Björn Waldegaard 
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Neu im Club 
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Karl-Rudolf Hamacher 
kam Anfang 2014 
bereits zu uns. Im ECC-
Cup belegte  er auf 
seinem Alfa Romeo 
Bertone 1750 bei nur 4 
Teilnahmen einen 
beachtlichen Platz 8 
i.Gs. Bei der Kaiser-
Karl-Classic am 
13./14.9.fuhr er auf 
den 3. i.Gs vor. 
Hier beim Olditalk 

2014 (2.v. links im Bild). 
--------------------------- 

Seit kurzem gehören auch die „Oberles“ zu uns. Claudia und Thomas Oberle schreiben 
uns: „Auf die Ecurie wurden wir durch die DMV-Rallye aufmerksam. Dort haben wir uns 
schon –als unser Kleiner noch nicht lief-  die Fahrzeugpräsentation am Start angesehen. 
Und seit wir selbst fahren, steht die Ecurie-Fahrt ja auch bei uns auf dem Kalender. 

Der „Kleine“ ist nicht restauriert, er befindet sich im Originalzustand. Allerdings hat er 
viele Jahre gestanden und ist erst wieder seit 2010 auf der Straße. Um die Technik  hat 
sich Gerd Cüppers aus Stolberg gekümmert, die Optik (Chrompflege, Gummiteile, Verdeck 
und Felgen usw.) haben wir selbst aufbereitet. Das Auto hat mein Opa 1972 neu gekauft, 
und ich habe es von ihm übernommen. 

Zum Oldisport sind wir aus Neugier gekommen. Nachdem wir bei einigen Oldtimer-
Rallyes als Besucher waren und auch mit Teilnehmern ins Gespräch gekommen sind, 
wollten wir Roadbook, Bordkarten und Sonderprüfungen selbst bewältigen. Beim DMSC 
haben wir 2013 auf Anhieb das Ziel gesehen und sind nun dabei geblieben.“   -      Unser 
Kleiner: 
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Punkteregelung ab 2014 



Clubmeisterschaftsstand (HV 2014)  2014 
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Motorrad Classic : 

Name 

Punkte (7 

beste aus GS 

oder Klasse) Fahrzeug 

 1. Michael   
Winnen 

EVO IV, EVO 
IX, BMW 
2002 ti 

 2. Miron 
Sernecki 

Co,  Evo IV, 
EVO IX 

 3. Patrick 
Mühlsiegl 

Co,  Subaru 

Ohne Gewähr. Die Redaktion 

Rallye "Feuerfest„ : 

Clubmeisterschaft 2014 

Clubmeisterschaft:Oldtimer/Ori/Tour

ensport (Gewertet wurden die 7 

besten Ergebnisse aus Gesamt oder 

Klasse): 

Name Punkte Fahrzeug 

1.  Hans-
Peter 
Menke 47,2 NSU-Max 

Alle Ergebnisse ohne Gewähr 

Clubmeister Ori 2013:    

1.Kirsche,2. RK, 3. Rolf auf HV am 19.1.2014 

Hubsi zwischen 3 Ehrenmitgliedern: Hamü,   Seit 
2014 neu dabei: Leo und Tino 

U.: Rolf trägt Satzungsentwurf am 
19.1.14 vor, ganz u.l.: RK und Max 
bei Limburgia 2014 

Name Punkte Fahrzeug 

1.  Hans-Jürgen 
Kirschbaum 69,67 BMW 700 

2.   Rolf Tiggemann 68,97 MB 170 SD 

3.   Rainer Keuser 68,65 TR 250 

4.   Maren Menke 66,02 MB Pagode 

5.   Hans-Peter Menke 57,68 MB Pagode 

6.   Hörber,Walter 54,79 Co 

7.   Hamacher, K.-Rudolf 52,13 Alfa 

8.   Döhring, Rolf 51,07 Darsun 240 

9. Max Kirschbaum 41,62 Co 

10.   Karl v. Hoegen 34,98 Alpha 

11. Grieser, Wolfgang 7,17 Austin Healey 

11. Christel Grieser 7,17 Co 

12. Keuser, Silvia 19,99 Co 

13. Dentzer, Ronny  14,74 Co 

14. Dentzer, Yvonne 7, 74                     

15. Michael Krupke 7,67 Co 

16. Michael Winnen 7,67 BMW 2002 tii 

"Paulchen" 
bisher ohne 

Mitgliedschaft Co 



Clubmeisterschaft 2014/ 
Ein „köstlicher“ Gruß von Diethelm Horbach 
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Clubmeister 2014 Hans-Jürgen Kirschbaum mit dem 

11-jährigen Enkel Kevin im Ziel der Colonia-

Classic.(Klassensieg!) 

Gratulation Kirsche ! 

Diethelm Horbach schickt uns diese Fotos von seinen Oldies:

Hier ein „köstlicher“ Gruß von Diethelm Horbach, den einige von uns noch gut 

Kennen dürften: 
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Auch so sieht  „curare“ aus 

.... So schon eher. 

... Wie es nicht sein sollte: 



Sehr witzig und ernst 
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Seltenes Foto: Strauß (gratuliert Jody Scheckter) und Kohl zusammen am Ring. Im 
Hintergrund links der 6-rädrige Tyrell Ford, Jackie Stewart (Mütze),u.r. Fürst Metternich 
(Graue Haare) (G(G(G(G(G(G(G(G(G(G(G(G(G(G(G(G(G(G(G(G(G(G(G(G(G(G(G(G(G(G(G(G(G(G(G(G(G(G(G(G(G(G(G(G(G(G(G(G(Grararararaueueueueueueue HaHaHaHaarare)e)e)e)e)e)e)e)e)e)e)e)e)e)e)e)e)e)e)e)e)e)e)e)e)e)e)e)e)e)e)e)e)e)e)e)e)e)e)e)

Typisch BMW-Fahrer! 
Ich bin schon zu schnell. 

Aber er muss noch 
vorbei 



Clubübung Lichtschranke/ Verschiedenes 

Wir laden Euch zum Training ein! 

Hier werden regelmäßig  am ersten Freitag des Monats ab April 2015 
Lichtschrankenfahrten geübt! Das A+O der WP‘s bei Oldifahrten. 
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Die frühere Rallyefahrerin (77) und Opel-
Hausbesitzerin aus Berlin ist mit Ihrem „Hudo 
1“ Bj 1930 seit Juni 2014 für 2 Jahre unterwegs  
auf den Spuren von Clärenore Stinnes mit 
ihrem  „Adler Standard 6“ Bj 1927. Wer Heidis 
Reise um die Welt verfolgen möchte: 
www.heidi-um-die-welt.com 



Am Rande erlebt 
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Rainhard Hainbach, Deutscher 
Rallyemeister 1978 bei unserer 
Rallye Aachen, hier 2014 auf 
einem Opel Rekord. Nach 36 
Jahren wieder getroffen bei der 
Rallye Emstal 2014. 

O.: Erinnerungsfoto: Rainhard 
Hainbach, MIWI, Miron bei 
Emstal-Rallye 

So etwas kommt durch unsere 

Hompage:  

 
Irgendwann schreibt ein Röhrl-Fan 
namens Herbert Thierbach, ob wir 
nicht Fotos von Walter hätten. Er 
sammele diese.. Dann hab ich 
gekramt und fand diese von der 1. 
Rallye Südwestfalen 1996 mit Walter 
und mir in der Stadthalle Hagen. 
(Foto r.) Die Fotos hat  sich Herbert 
T.  wie man sieht, signieren lassen. 
Die Südwestfalen habe ich 1996 
mitbegründet und 4x mitveranstaltet..  



Besuch auf Zeche Zollverein in Essen 
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Am Samstag den 29.11.2014 trafen sich einige Ecurieler und Helfer in Essen auf dem Gelände des 
UNESCO-Welterbe Zollverein XII in Essen. Die „größte und schönste Zeche der Welt“ wurde 1986 
endgültig geschlossen, nachdem dort in 54 Jahren etwa 200 Mio tons Kohle gefördert wurden. 
Nach langem Ringen wurde die Landesentwicklungsgesellschaft 1988 Eigentümer des Geländes (Bis 
auf die Schächte, wo noch Bergrecht gilt), so daß die Zeche vor dem Abriß bewahrt wurde. Rolf 

Tiggemann gestaltete von 1988 bis 2001 maßgeblich die Restauration (da sind wir wieder bei 
unserem Titelthema: curare) der aussergewöhnlichen Industrie-Architektur mit. In ihm hatten wir 
einen authentischen Zeitzeugen, der uns leidenschaftlich in die frührere, teils laute und „schwarze“ 
Arbeitswelt der Kumpel (übertage) entführte. Mehr darüber ist nachzulesen in seinem Zollverein-
Buch. Ein kräftiges „Glück Auf“ erschallt beim Lesen dieser Zeilen bei Rolf. 

Schöne 
Aussicht 
von oben 

Auf der Lorenebene Rolf am Lorenmodell 



Aus dem Buch „Mercedes Benz 600“, 
ISBN 3-7688-1199-9, Seite 145 
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Die guten alten Zeiten I 
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Und wer möchte mal gern eine Ecurie-Clubfahrt aus den 70igern nachfahren ?  

1x im Monat traf man sich am Parkplatz Waldschänke zur Clubfahrt.. Übrigens eine sehr 
beliebte Einrichtung damals. Sollte man mal wieder einführen, z.B. jedes Quartal oder 
wenigstens 2x/Jahr ! Hier eine Original Skizzenaufgabe: 

Einfach auf Klarsichtfolie  (1Seite ist matt angerauht zum Schreiben) abzeichnen und auf 
die 1:50.000er Topkarte „Kreis Aachen“ (die es so leider nicht mehr gibt), auflegen.  

Wer mit einer neueren Ausgabe Probleme hat, dem könnte ich dann die originale Histo-
Topkarte „Kreis Aachen“ leihen. Denn einige Wege dürfte es vielleicht so nicht mehr 
geben. Skizze siehe nächste Seite 41.  Viel Spaß auf der nächsten Seite. 



Sportfahrerschulung:   Skizze 1:50.000, 
Kreiskarte AC 

41 Durch Druck verkleinert.   



Versicherung 
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Bei Fragen Agentur Jörn od.Hans Heiliger, Oppenhoffallee 2, Aachen  0241/ 9039 900 
anrufen 



Neu und Kurios  
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StetchTrabbi, gefunden von Peter und Elvira in 
Dresden 

Und einmal durch MIWI 2014 in Dessau 

Ein lesenswertes Buch 
für Euch gelesen: ISBN 
978-3-613-03636-9 

Neu in 2015: DMSB-Kraftfahrzeugpass 
Ab 2017 gilt der DMSB-Kraftfahrzeugpass. Bei der Rallye müssen alle 
Wettbewerbsfahrzeuge uneingeschränkt der StvZO entsprechen. Dies war bisher zuweilen 
schwierig, da die Auffassung von TÜV, DEKRA o.ä. Prüfern konträr zu der des Rallyeauto-
Besitzers war. Andererseits fragte man sich manchmal zu Recht wie manche Autos zu den 
Einträgen von Reifen, Sitzen, Lenkrädern etc. gekommen sind. Z.B. galt für Schalensitze, daß 
diese um 15° in Neigung der Rückenlehne verstellbar sein sollen. Dies fällt alles flach: Ein 
Sitz, den der DMSB als geeignet hält, wird dann eingetragen. Also: Alles vom Auto wird 
demnächst an den DMSB geschickt. Der prüft, ob die Bauteile i.O. gehen. Mit der Auskunft 
geht es dann zu speziellen, zugelassenen Sachverständigen, der alles abstempelt. Gilt also 
für Neueinträge. Die alten dürften weiter Bestand haben. So lt.  Telefonat mit Herrn Fürst 
(DMSB). 
Gruppe H Mit den Gr.-H-Autos ist definitiv Ende 2016 Schluß. Aber was dann mit den 
Autos? Die Gr. G bleibt. 

Der DMSB läßt sich immer was Neues einfallen: 
Ab 2107 müssen alle Rallyeautos den KFP haben.



Werbung 1972: Capri RS 
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Und Tschüss! 


